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Kurze Einführung 
 

Die vorliegende Auswahlbibliographie versammelt – ohne Anspruch auf Vollständigkeit - 
Literatur zu den Themen Nachkriegszeit und Kriegsfolgen des Dreißigjährigen Krieges. Werke 
zum Westfälischen Frieden und zum Dreißigjährigen Krieg an sich wurden dann aufgenommen, 
wenn die Nachkriegszeit zumindest am Rande behandelt wurde. 
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Überblickswerke – Nachkriegszeiten, Frieden, Kriegsfolgen 
 

 
1. Ackermann, Astrid/Meumann, Markus/Schmidt-Funke, Julia A./Westphal, Siegrid (Hgg.): 

Mitten in Deutschland - mitten im Krieg. Bewältigungspraktiken und Handlungsoptionen im 
Dreißigjährigen Krieg (Bibliothek Altes Reich Band 33), erscheint München 2024. 

 
2. Burkhardt, Johannes: 

Bedeutung und Wirkung des Westfälischen Friedens, in: Hartmann, Peter C./Schuller, Florian 
(Hgg.): Der Dreißigjährige Krieg. Facetten einer ereignisreichen Epoche, Regensburg 2010, 
Seite 184-193. 

 
3. Burkhardt, Johannes: 

Krieg der Kriege. Eine neue Geschichte des Dreißigjährigen Krieges, Stuttgart 2018. 
 

4. Dingel, Irene/Rohrschneider, Michael/Schmidt-Voges, Inken/Westphal, Sigrid/Whaley, 
Joachim (Hgg.): 
Handbuch Frieden im Europa der Frühen Neuzeit / Handbook of Peace in Early Modern 
Europe, München 2021. 

 
5. Duchhardt, Heinz (Hg.): 

Der Westfälische Friede. Diplomatie, politische Zäsur, kulturelles Umfeld, 
Rezeptionsgeschichte (Historische Zeitschrift, Beihefte, Neue Folge Band 26), München 1998. 

 
6. Duchhardt, Heinz (Hg.): 

Städte und Friedenskongresse (Städteforschung, Reihe A: Darstellungen, Band 49), Köln 
1999. 

 
7. Fuchs, Ralf-Peter: 

Ein „Medium zum Frieden“. Die Normaljahrsregel und die Beendigung des Dreißigjährigen 
Krieges (Bibliothek Altes Reich Band 4), München 2010. 

 
8. Garber, Klaus/Held, Jutta (Hgg.): 

Der Frieden. Rekonstruktion einer europäischen Vision, 2 Bände, München 2001. 
 

→ Band 1: Erfahrung und Deutung von Krieg und Frieden. Religion – Geschlechter – Natur 
und Kultur. 

→ Band 2: Frieden und Krieg in der Frühen Neuzeit. Die europäische Staatenordnung und 
die außereuropäische Welt. 

 
9. Kampmann, Christoph/Niggemann, Ulrich (Hgg.): 

Sicherheit in der Frühen Neuzeit. Norm, Praxis, Repräsentation (Frühneuzeit-Impulse Band 
2), Köln 2013. 

 
10. Kroener, Bernhard R.: 

Der „Zweiunddreißigjährige Krieg“ – Kriegsende 1650. Oder: Wie lange dauerte der 
Dreißigjährige Krieg? in: Wegner, Bernd (Hg.): Wie Kriege enden. Wege zum Frieden von der 
Antike bis zur Gegenwart (Krieg in der Geschichte Band 14), Paderborn 2002, Seite 67-91. 



 

3 
 

Auswahlbibliographie zur Tagung 

Den Frieden gewonnen? Städte nach 1648 im Vergleich  

 
11. Lademacher, Horst/Groenveld, Simon (Hgg.): 

Krieg und Kultur. Die Rezeption von Krieg und Frieden in der Niederländischen Republik und 
im Deutschen Reich 1568-1648, Münster 1998. 

 
12. Langer, Herbert: 

Schwedische Friedenskonzeptionen und praktischer Friede im Jahrzehnt nach dem 
Dreißigjährigen Krieg, in: Duchhardt, Heinz (Hg.): Zwischenstaatliche Friedenswahrung in 
Mittelalter und Früher Neuzeit (Münstersche historische Forschungen Band 1), Köln 1991. 

 
13. Oschmann, Antje: 

Der Nürnberger Exekutionstag 1649-1650. Das Ende des Dreißigjährigen Krieges in 
Deutschland (Schriftenreihe der Vereinigung zur Erforschung der Neueren Geschichte e.V. 
Band 17), Münster 1991. 

 
14. Pfister, Christian: 

Bevölkerungsgeschichte und historische Demographie 1500-1800 (Enzyklopädie deutscher 
Geschichte Band 28), 2. Auflage München 2007. 

 
15. Press, Volker: 

Soziale Folgen des Dreißigjährigen Krieges, in: Schulze, Winfried (Hg.): Ständische 
Gesellschaft und soziale Mobilität (Schriften des Historischen Kollegs, Kolloquien 12), 
München 1988, Seite 239-268. 

 
16. Rohrschneider, Michael/Tischer, Anuschka (Hgg.): 

Dynamik durch Gewalt? Der Dreißigjährige Krieg (1618-1648) als Faktor der 
Wandlungsprozesse des 17. Jahrhunderts (Schriftenreihe zur Neueren Geschichte Band 38, 
N.F. 1), Münster 2018. 

 
17. Rohrschneider, Michael (Hg.): 

Frühneuzeitliche Friedensstiftung in landesgeschichtlicher Perspektive (Rheinisches Archiv 
Band 160), Köln 2020. 

 
18. Schirmer, Uwe (Hg.): 

Sachsen im 17. Jahrhundert. Krise, Krieg und Neubeginn (Schriften der Rudolf-Kötzschke-
Gesellschaft Band 5), Beucha 1998. 

 
19. Schmidt-Voges, Inken/Westphal, Siegrid/Arnke, Volker/Bartke, Tobias (Hgg.):  

Pax perpetua. Neuere Forschungen zum Frieden in der Frühen Neuzeit (Bibliothek Altes Reich 
Band 8), München 2010. 

 
20. Schulze, Fabian: 

Die Reichskreise im Dreißigjährigen Krieg. Kriegsfinanzierung und Bündnispolitik im Heiligen 
Römischen Reich deutscher Nation (Bibliothek Altes Reich Band 23), Berlin 2018. 
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Städte nach 1648 – Auswahl 
 

 
1. Bohmbach, Jürgen (Hg.): 

Die Schweden in Stade in Krieg und Frieden. Der Dreißigjährige Krieg und die Folgezeit 
(1618-1712). Begleitheft zur Sonderausstellung im Schwedenspeicher-Museum Stade vom 
22. Juni – 9. September 1984 (Veröffentlichungen aus dem Stadtarchiv Stade Band 12), 2. 
Auflage Stade 1989. 

 
2. Brademann, Jan:  

Gewalt, Not und Krisen – das frühneuzeitliche Halle und seine Bürger im Krieg, in: Freitag, 
Werner/Minner, Katrin/Ranft, Andreas (Hgg.): Geschichte der Stadt Halle. Band 1: Halle im 
Mittelalter und in der Frühen Neuzeit, Halle (Saale) 2006, Seite 314-332. 

 
3. Bräuer, Helmut: 

"... angst vnd noth ist vnser täglich brott ..." Sozial- und mentalitätsgeschichtliche 
Beobachtungen in Chemnitz während der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts, Leipzig 2019. 

 
4. Dengler-Schreiber, Karin: 

"Ist alles oed vnd wüst ... ". Zerstörung und Wiederaufbau in der Stadt Bamberg im Zeitalter 
des Dreißigjährigen Kriegs, in: Jahrbuch für fränkische Landesforschung 57 (1997), Seite 
145-161. 

 
5. Fahlbusch, Friedrich Bernward: 

Vom Dortmunder Abkommen zum Klever Vertrag. 1609-1666, in: Ehbrecht, Wilfried (Hg.): 
Lippstadt. Beiträge zur Stadtgeschichte, Teil 1 (Quellen und Forschungen zur Geschichte der 
Stadt Lippstadt Band 2), Lippstadt 1985. 

 
6. Friedhoff, Jens: 

Hachenburg, die kleine Stadt im großen Krieg, in: Nassauische Annalen 131 (2020), Seite 
131-172. 

 
7. Friedrichs, Christopher R.: 

Urban Society in an Age of War. Nördlingen 1580-1720, Cambridge 1979. 
 

8. Fritz, Gerhard: 
Murrhardt und der Dreißigjährige Krieg 1618 bis 1648. Religionskonflikt – Militär – 
Kriegsfolgen, (historegio Band 13), Remshalden 2021. 

 
9. Gantet, Claire: 

Die ambivalente Wahrnehmung des Friedens. Erwartung, Furcht und Spannungen in 
Augsburg um 1648, in: Krusenstjern, Benigna von/Medick, Hans (Hgg.): Zwischen Alltag 
und Katastrophe. Der Dreißigjährige Krieg aus der Nähe (Veröffentlichungen des Max-
Planck-Instituts für Geschichte Band 148), Göttingen 1999. 

 
 
 
 

https://istg.uni-muenster.de/bibliographie/Search/Results?lookfor=%22Dengler-Schreiber%2C+Karin%22&type=Author
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10. Geidner, Oskar: 
Der Dreißigjährige Krieg in (Wolframs-) Eschenbach und seine Folgen, in: Alt-Gunzenhausen. 
Beiträge zur Geschichte der Stadt und Umgebung, Jahrbuch 74 (2019), Seite 97-112. 

 
11. Gross, Reiner/John, Uwe (Hgg.): 

Geschichte der Stadt Dresden. Band 2: Vom Ende des Dreißigjährigen Krieges bis zur 
Reichsgründung, Stuttgart 2006. 

 
12. Hasselbeck, Johannes: 

„dan der krig ist ein wüdtentes tihr“. Der Dreißigjährige Krieg und die Bewältigung seiner 
Folgen in Bamberg 1632-1693 (Stadt und Region in der Vormoderne Band 9), Baden-Baden 
2021. 

 
13. Hellwig, Edgar: 

"Vorgenomben vnndt Vollenzogen widerumb das Erste Mahl auff dem New Erbawten raths 
haus ...". Zum Wiederaufbau der Stadt und ihres Rathauses nach der Zerstörung Kenzingens 
im Dreißigjährigen Krieg, in: Die Pforte 21-23 (2001-2003), Seite 92-125. 

 
14. Karstens, Simon: 

Zwischen Extremsituation und Routine. Militärische Okkupationen Triers im Spanischen 
Erbfolgekrieg 1702-1714, in: Rheinische Vierteljahrsblätter 85 (2021), Seite 103-126.  

 
15. Knauer, Martin/Tode, Sven (Hgg.): 

Der Krieg vor den Toren. Hamburg im Dreißigjährigen Krieg 1618-1648 (Beiträge zur 
Geschichte Hamburgs Band 60), Hamburg 2000. 

 
16. Knubben, Thomas: 

Reichsstädtisches Alltagsleben. Krisenbewältigung in Rottweil 1648-
1701(Veröffentlichungen des Stadtarchivs Rottweil Band 20), Rottweil 1996. 

 
17. Kroll, Stefan: 

Stadtgesellschaft und Krieg. Sozialstruktur, Bevölkerung und Wirtschaft in Stralsund und 
Stade 1700 bis 1715 (Göttinger Beiträge zur Wirtschafts- und Sozialgeschichte Band 18), 
Göttingen 1997. 

 
18. Kuhlbrodt, Peter (Bearb.)/Friedrich-Christian-Lesser-Stiftung (Hg.): 

Die Reichsstadt Nordhausen im Dreißigjährigen Krieg 1618-1648. Teil II (1640-1652). 
Quellentexte aus Conrad Fromanns Collectanea Northusana, Band 9, ergänzt durch weitere 
Quellen, vornehmlich des Stadtarchivs Nordhausen, und die weiteren Forschungen Julius 
Beckers (Schriftenreihe der Friedrich-Christian-Lesser-Stiftung Band 24), Nordhausen 2011. 

 
19. Landrock, Christian: 

Nach dem Kriege. Die Nachkriegszeit des Dreißigjährigen Krieges am Beispiel der 
kursächsischen Stadt Zwickau, 1645-1670 (Schriften zur sächsischen Geschichte und 
Volkskunde Band 69), Leipzig 2022. 

 
20. Lewejohann, Stefan (Hg.): 

Köln in unheiligen Zeiten. Die Stadt im Dreißigjährigen Krieg. Begelitband zur Ausstellung 
des Kölnischen Stadtmuseums vom 14. Juni bis 5. Oktober 2014., Köln 2014. 

https://istg.uni-muenster.de/bibliographie/Search/Results?lookfor=%22Hellwig%2C+Edgar%22&type=Author
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21. Hahn, Matthias: 
Der Dreißigjährige Krieg in Amt und Stadt Torgau. Kriegsbetroffenheit und direkte 
Kriegsschäden zur Zeit der schwedischen Invasion 1637 (Kleine Schriften des Torgauer 
Geschichtsvereins Heft 14), Torgau 2003. 

 
22. Historischer Verein Memmingen e.V. (Hg.): 

Memmingen im Dreißigjährigen Krieg. Chroniken, Memmingen: Historischer Verein 
Memmingen e.V. (Memminger Geschichtsblätter ...). 

 
→ Band 1: Chroniken: Sebastian Dochtermann, 2021 (Memminger Geschichtsblätter 

Jahresheft 2019). 
→ Band 2: Chroniken: Jonas Kimpel, Micheas Fretscher, Christoph Schorer, Anonymus, 

2021 (Memminger Geschichtsblätter Jahresheft 2020). 
→ Band 3: Leben - Stadt – Krieg. Streiflichter 1618-1648, 2021 (Memminger 

Geschichtsblätter Jahresheft 2021). 
 

23. Ohler, Christian: 
Zwischen Frankreich und dem Reich. Die elsässische Dekapolis nach dem Westfälischen 
Frieden (Mainzer Studien zur Neueren Geschichte Band 9), Frankfurt 2002. 

 
24. Pelc, Ortwin (Hg.): 

Kriegsleiden in Norddeutschland vom Mittelalter bis zum Ersten Weltkrieg (Studien zur 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte Schleswig-Holsteins Band 57), Stuttgart 2021, darin u.a.: 
 
→ Zeiger, Antje: "Dahero dieße vnsere arme Stadt fast gantz lehr vnd wüste worden".  Die 

Stadt Wittstock im Dreißigjährigen Krieg, Seite 109-126.  
→ Kroll, Stefan: Kriegsleiden der Bevölkerung in Schwedisch-Pommern 1711 bis 1715, 

Seite 127-144.  
→ Jörn, Nils: Vom Sparta des Nordens zu einer unbefestigten Stadt in Mecklenburg. Wismar 

in Krieg und Krise zwischen 1716 und 1813, Seite 145-158.  
 

25. Plath, Christian: 
Konfessionskampf und fremde Besatzung. Stadt und Hochstift Hildesheim im Zeitalter der 
Gegenreformation und des Dreißigjährigen Krieges (ca. 1580-1660), Münster 2005. 

 
26. Puhle, Matthias (Hg.): 

„… gantz verheeret!“ Magdeburg und der Dreißigjährige Krieg. Beiträge zur Stadtgeschichte 
und Katalog zur Ausstellung des Kulturhistorischen Museums Magdeburg im Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen, 2. Oktober 1998 bis 31. Januar 1999 (Magdeburger 
Museumsschriften Band 6), Halle/Saale 1998. 

 
27. Roeck, Bernd: 

Eine Stadt in Krieg und Frieden. Studien zur Geschichte der Reichsstadt Augsburg zwischen 
Kalenderstreit und Parität (Schriftenreihe der Historischen Kommission bei der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften Band 37), 2 Bände, Göttingen 1989. 
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28. Roeck, Bernd: 
Bayern und der Dreißigjährige Krieg. Demographische, wirtschaftliche und soziale 
Auswirkungen am Beispiel Münchens, in: Geschichte und Gesellschaft 17 (1991), Seite 
434-458. 

 
29. Schönauer, Tobias: 

Ingolstadt in der Zeit des Dreißigjährigen Krieges. Soziale und wirtschaftliche Aspekte der 
Stadtgeschichte (Beiträge zur Geschichte Ingolstadts Band 4), Ingolstadt 2007. 

 
30. Scholz, Margit: 

„Vielmehr eine Einöde als eine Stadt…“. Der Wiederaufbau kirchlicher Strukturen nach der 
Zerstörung Magdeburgs (1632-1680), in: Ballerstedt, Maren/Köster, Gabriele/Poenicke, 
Cornelia/Volkmar, Christoph (Hgg.): Magdeburg und die Reformation. Teil 2: Von der 
Hochburg des Luthertums zum Erinnerungsort (Magdeburger Schriften Band 8), Halle (Saale) 
2017, Seite 299-317. 

 
31. Steinwascher, Gerd: 

Osnabrück und der Westfälische Frieden. Die Geschichte der Verhandlungsstadt 1641-1650 
(Osnabrücker Geschichtsquellen und Forschungen Band 42), Osnabrück 2000. 

 
32. Thiele, Andrea: 

Residenz auf Abruf? Hof- und Stadtgesellschaft in Halle unter dem letzten Administrator des 
Erzstifts Magdeburg, August von Sachsen-Weißenfels (1614-1680) (Forschungen zur 
hallischen Stadtgeschichte Band 16), Halle/Saale 2011. 

 
33. Tober, Philip: 

Wismar im Dreißigjährigen Krieg 1627-1648. Untersuchungen zur Wirtschafts-, Bau- und 
Sozialgeschichte, Berlin 2007. 

 
34. Ventzke, Marcus:  

Das Ende des Dreißigjährigen Krieges in einer verhinderten Reichsstadt. Erfurt zwischen 
Diplomatie und Friedensfest, in: Mitteilungen des Vereins für die Geschichte und 
Altertumskunde von Erfurt, Neue Folge 8 (2000), Seite 29-57. 

 
35. Werner, Kathrin: 

Vorpommersche Städte entlang der Peene im Dreißigjährigen Krieg. Die Auswirkungen des 
Krieges auf das ökonomische, soziale und kulturelle Leben der Bewohner von Demmin, Loitz, 
Anklam, Wolgast und anderer Peenestädte, 2 Bände, Greifswald 1996. 

 
36. Wolf, Thomas: 

Reichsstädte in Kriegszeiten. Untersuchungen zur Verfassungs-, Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte von Isny, Lindau, Memmingen und Ravensberg im 17. Jahrhundert 
(Memminger Forschungen Band 2), Memmingen 1991. 

 
37. Zirr, Alexander: 

Die Schweden in Leipzig. Die Besetzung der Stadt im Dreißigjährigen Krieg (1642-1650) 
(Quellen und Forschungen zur Geschichte der Stadt Leipzig Band 14), Leipzig 2017. 
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38. Zirr, Alexander: 
Erfurt und Leipzig in schwedischer Hand. Die Kriegsestate der Krone Schwedens in Thüringen 
und Sachsen in der Spätphase des Dreißigjährigen Krieges, in: Mitteilungen des Vereins für 
die Geschichte und Altertumskunde von Erfurt 81, N.F. 28 (2020), Seite 71-113. 

 

 

Einzelaspekte 
 

 

Konflikte in der Stadt 
 
 

1. Hoffmann-Rehnitz, Philip R.: 
Zur Unwahrscheinlichkeit der Krise in der Frühen Neuzeit. Niedergang, Krise und 
gesellschaftliche Selbstbeschreibung in innerstädtischen Auseinandersetzungen nach dem 
Dreißigjährigen Krieg am Beispiel Lübecks, in: Schlögl, Rudolf/Hoffmann-Rehnitz, 
Philip/Wiebel, Eva (Hgg.): Die Krise in der Frühen Neuzeit (Historische Semantik Band 26), 
Göttingen 2016, Seite 169-208. 

 
2. Meumann, Markus:  

Kriegsfolgen und militärische Lasten als Konfliktpotential im 17. Jahrhundert. Bilanz der 
Forschung und Ansätze zu einer Typologie des Widerspruchs, in: Freitag, Werner/Pollmann, 
Klaus-Erich/Puhle, Matthias (Hgg.): Politische, soziale und kulturelle Konflikte in der 
Geschichte von Sachsen-Anhalt (Studien zur Landesgeschichte Band 1), Halle (Saale) 1999, 
Seite 128-145. 

 
3. Meumann, Markus:  

Beschwerdewege und Klagemöglichkeiten gegen Kriegsfolgen, Okkupation und militärische 
Belastungen im Reich und in Frankreich um die Mitte des 17. Jahrhunderts, in: Duchhardt, 
Heinz/Veit, Patrice (Hgg.): Krieg und Frieden im Übergang vom Mittelalter zur Neuzeit. 
Theorie – Praxis – Bilder (Veröffentlichungen des Instituts für Europäische Geschichte, 
Abteilung für Universalgeschichte, Beiheft 52), Mainz 2000, Seite 247-269. 

 
4. Meumann, Markus/Rogge, Jörg (Hgg.): 

Die besetzte „res publica“. Zum Verhältnis von ziviler Obrigkeit und militärischer Herrschaft 
in besetzten Gebieten vom Spätmittelalter bis zum 18. Jahrhundert (Herrschaft und soziale 
Systeme in der Frühen Neuzeit Band 3), Berlin 2006. 

 
5. Wagner, Günter: 

Dinkelsbühl contra Dinkelsbühl. Innere reichsstädtische Konflikte zwischen dem 
Westfälischen Frieden und dem Reichsdeputationshauptschluß, in: Müller, Rainer A. (Hg.): 
Reichsstädte in Franken, Band 2, Aufsätze 1, Verfassung und Verwaltung (Veröffentlichungen 
zur Bayerischen Geschichte und Kultur 15,1/1987), München 1987, Seite 328-337. 
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Wiederaufbau und Migration 
 
 

1. Asche, Matthias: 
Neusiedler im verheerten Land. Kriegsfolgenbewältigung, Migrationssteuerung und 
Konfessionspolitik im Zeichen des Landeswiederaufbaus. Die Mark Brandenburg nach den 
Kriegen des 17. Jahrhunderts, Münster 2006. 

 
2. Asche, Matthias/Hermann, Michael/Ludwig, Ulrike/Schindling/Anton (Hgg.): 

Krieg, Militär und Migration in der Frühen Neuzeit (Herrschaft und soziale Systeme in der 
Frühen Neuzeit Band 9), Berlin 2008. 

 
3. Endres, Rudolf: 

Die Folgen des 30jährigen Krieges in Franken, in: Kellenbenz, Hermann (Hg.): 
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